
 

     Jahresbericht 2025 
 
 
 
Liebe Frauen 
 
«Feiere das Ende – denn es geht dem Neuanfang voraus.» – Jonathan Lockwood Huie  
Gemeinsam durften wir ein schönes, interessantes und intensives Jahr erleben. Gemeinsam haben wir 
gewagt, einen neuen Weg zu erkunden.  
Am Übergang zum neuen Vereinsjahr wollen wir uns an das Vergangene erinnern und dieses würdig 
abschliessen, wir feiern das vergangene Jahr mit vielen schönen Erinnerungen und gehen voller 
Zuversicht in ein neues, interessantes Vereinsjahr. 
Ein grosses Dankeschön allen, die sich auch im vergangenen Jahr für den Katholischen Frauenverein 
engagiert haben, auf dem Weg mit uns gegangen sind und mit uns den Schritt ins neue Vereinsjahr gehen. 
 
Besuch der Ammler Krippe – 15.02.2025 
 

              
 
Wie schon Jahre zuvor hat die wunderschöne, mit natürlichen Materialien aufgebaute Krippe ein 
Grüppchen nach Amden gelockt. Und wie jedes Jahr, war sie zum Staunen schön. Die liebevollen Details 
haben uns entzückt. 
Nach einer kurzen Besinnung durften wir vom langjährigen Krippenbauer die Geschichte der Ammler 
Krippe hören und erfahren, wie aufwändig der Aufbau eines solchen Kunstwerkes ist. Mit der Natur im 
Einklang, so ist die Devise. Sowohl beim Ernten der Naturmaterialien wie auch beim Rückbau wird 
sorgfältig darauf geachtet, dass die Natur in keiner Weise beschädigt wird. Im Dezember steht die Kirche 
ausschliesslich der Kreation der Krippe zur Verfügung. Mit liebevollen Feinarbeiten wird in der Adventszeit 
die nächste Krippe zum Erstrahlen gebracht. In dieser Zeit werden die Gottesdienste in der St.-Anna-
Kapelle abgehalten, bis am Heiligabend das Geheimnis gelüftet wird. Diesmal war es die «Schönste»,  
sagen wir alle Jahre wieder. 
 
Clarostand Suppentag - 16. März 2025 
Schon fast eine Tradition: auch im letzten Jahr war der Clarostand am Suppentag in der Schwerzi wieder 
präsent. Das Sortiment mit den vielen Köstlichkeiten, wie Kaffee, Tee, Honig aus Südamerika, Gewürzen 
aus Asien, Marokko und vielen anderen Ländern und natürlich die Schnüre in jeder Farbe und Grösse 
fanden regen Absatz. Die Einnahmen minus 10 Prozent gingen wiederum vollumfänglich an den 
Claroladen in Horgen, 10 Prozent, das waren dieses Jahr wieder CHF 50.00, durften im Namen des 
Katholischen Frauenvereins einem Fastenopfer-Projekt gespendet werden. 
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91. Generalversammlung - 18. März 2025 
Auch die 91. Generalversammlung war eine aussergewöhnliche: Stand doch ein Thema auf der Liste, mit 
dem der Vorstand und die Mitglieder noch nie konfrontiert waren, das aber grosse Auswirkungen auf die 
Zukunft des Katholischen Frauenvereins Langnau-Gattikon haben würde: eine Konsultativabstimmung 
über die Weiterverfolgung des Projekts «Kombinationsfusion» mit dem Gemeinnützigen Frauenverein 
Langnau a.A. 
Mit der Einladung zur GV wurden die Mitglieder mit einem Schreiben über die Ausgangslage, die 
Bedeutung für unseren Verein und die nächsten Schritte auf dem Weg zur eventuellen Fusion informiert. 
Der Vorstand erläuterte mit der grossen Unterstützung von Brigitte Largier, die den Vorstand in rechtlichen 
Belangen begleitet, das weitere Vorgehen. 
Im anschliessenden Austausch zum Thema wurden Fragen gestellt, Meinungen geäussert. 
Einstimmig willigten die anwesenden Mitglieder ein, das Projekt «Kombinationsfusion» weiterzuverfolgen. 
Beim anschliessenden Umtrunk und dem schon traditionellen Geniessen der feinen Canapés wurde das 
Thema rege weiterdiskutiert und der Vorstand ermuntert, auf dem Weg weiterzugehen. 
Ganz herzlichen Dank für Eure Unterstützung, Euren Zuspruch, Euer Vertrauen, die wir das ganze Jahr 
über erleben durften.  
 
Line Dance im 2025 
Es wird getanzt und getanzt in Linien und Reihen, auch im Jahr 2025. An 26 Kursabenden führte 
Bernadette durch die verschiedenen Choreos. Die Gruppe um 18 Uhr wurde von 25 Frauen besucht, die 
Gruppe um 19.30 Uhr von 17 Frauen. Im Mai genossen die Tanzenden ein Samstag-Morning-Line-Dance 
und im September vergnügte sich eine Gruppe mit Bernadette auf dem Country Schiff auf dem Zürichsee 
und probierte das Geübte in der Öffentlichkeit aus. 
 
Frauen-Kino  
Auch im 2025 war das Frauen-Kino sehr gut besucht. Zwischen 60 und 80 Frauen haben sich die 
folgenden Filme mit grosser Begeisterung angeschaut: 

● 21. Februar 2025: «Der Zopf»:  
Drei Leben, drei Frauen, drei Kontinente – drei Schicksale, die unterschiedlicher nicht sein 
könnten. Obwohl sich die drei Frauen nie begegnet sind, sind ihre Leben auf bewegende, 
einzigartige Weise miteinander verwoben. 
. 

● 4. April 2025: «The Farewell»  
Als die in New York geborene Billi von ihren Eltern erfährt, dass ihre geliebte Grossmutter Nai Nai 
in China nur noch kurze Zeit zu leben hat, steht ihr Leben Kopf. Die Familie beschliesst, Nai Nai 
im Ungewissen zu lassen, und ihr die tödliche Krankheit zu verschweigen.  
 

● 31. Oktober 2025: «Frieda’s Fall» 
Friedas Fall erzählt die wahre Geschichte der jungen Schneiderin Frieda Keller aus St.Gallen. 1904 
wird die Leiche eines kleinen Kindes in einem Wald entdeckt. Die verzweifelte Mutter, Frieda Keller, 
gesteht, ihren Sohn getötet zu haben. Nach Friedas Verhaftung gipfelt der Gerichtsfall in einem 
Justizskandal. Staatsanwalt und Anwalt geraten in einen emotionalen Clinch zwischen Recht und 
Gerechtigkeit, derweil sich ihre Ehefrauen couragiert für die Würde der Täterin in einem 
patriarchalischen Rechtssystem einsetzen. 
 

Maiandacht – Königin des Friedens: 8. Mai 2025 
Ungefähr 30 Frauen haben sich vor der Muttergottesstatue in der Kirche eingefunden, um sich unter den 
Schutz Mariens, der Königin des Friedens, zu stellen und gemeinsam für Frieden zu beten. 
Kurz vor dem Mariengebet «Gegrüsst seist Du Maria» begannen alle Kirchenglocken zu läuten, in Rom 
wurde ein neuer Papst gewählt, Leo XIV. Natürlich wurde er ins Gebet miteingeschlossen. 
Persönliche Anliegen, Bitten und Fragen wurden auf kleinen Karten der Muttergottes dargebracht. Der 
Pfarrer nahm diese Geste auf, und alle Pfarreimitglieder hatten die Möglichkeit, ihre Anliegen vor Maria 
zu bringen. 
Beim gemütlichen Zusammensein mit Kaffee und der schon traditionellen Erdbeertorte liessen wir den 
Tag ausklingen. 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/St._Gallen
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Floh-Markt Chrüsimüsi: Langnauer Chilbi 23. – 25. Mai 2025  
Trotz schönem Wetter gab es nur wenige kaufwillige Besuchende. Dennoch konnten für CHF 650.00 
Gegenstände verkauft und dank einer grosszügigen Spende CHF 750.00 an «Ärzte ohne Grenzen» 
überwiesen werden. Heidi Schütz bedankt sich herzlich bei allen, die dazu beigetragen haben. Einen 
besonderen Dank richtet sie an alle Helferinnen und Helfer, welche sie beim Stand einrichten, Verkaufen 
und anschliessenden Versorgen unterstützt haben.   
 
Tagesausflug, organisiert vom Katholischen Frauenverein – 16. September 2025  
Fahrt nach Sumiswald/Führung Uhrenmuseum/Kemmeriboden/Kambly-Fabrikladen 
Viel hatten wir vor an diesem Tag! 
30 Frauen machten sich mit dem Car, den eine Frau chauffierte, auf den Weg Richtung Emmental, ins 
Land des Dichters Jeremias Gotthelf. Vorbei an sanften Hügeln, parallel zu den Schienen, die für die erste 
vollelektrifizierte Eisenbahn in Europa gebaut wurden, vorbei an Töpfereien und weiteren 
Handwerksbetrieben erreichten wir unseren ersten Zielort, Summiswald. Im Gasthaus zum Kreuz, das die 
Kulisse für viele Franz Schnyder Filme bildete, so für Ueli der Pächter, konnten sich die Frauen im grossen 
Gotthelfsaal bei Kaffee und Gipfeli nach über einer Stunde Fahrzeit erholen. 
Aber nicht nur der Kaffee zog die Aufmerksamkeit auf sich: Im historischen Gasthof Kreuz in Sumiswald 

befindet sich seit Januar 2022 die grösste öffentlich zugängliche Sammlung von Grossuhren, welche in 

Sumiswald gefertigt wurden. Wir durften sie alle kennenlernen. 

                    
 
Weiter ging die Reise, Ziel war das Restaurant Kemmriboden-Bad. Auch dieses Haus hat seine 
Geschichte: 
Vor fast 300 Jahren wurde die Mineralquelle entdeckt und seither genutzt. Heute steht der Kemmeriboden 
unter Heimatschutz. Seit sechs Generationen darf der Familienbetrieb Gäste willkommen heissen und 
bewirten. 
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Und dann: 4. Juli 2022. Draussen nieselt es leicht. Plötzlich ertönt ein Donnern, das nicht mehr aufhören 
will. Und dann kam sie, die Flutwelle! 270 Kubikmeter pro Sekunde Wasser schiessen unter den Füssen 
der erstarrten Menschen durch und nehmen mit, was fünf Generationen zuvor aufgebaut haben.  
4. Juli 2023. Auf den Tag genau feiert das Hotel und Landgasthof Kemmeriboden Bad nach einem Jahr 
des Wiederaufbaus Eröffnung. 
Im wunderschönen Saal des Restaurants durften wir ein herrliches Mittagessen geniessen. Und es wurde 
geplaudert, gelacht, Neuigkeiten ausgetauscht und das Zusammensein gefeiert. 
 

 
 
 

Doch nicht genug geschlemmt: das bekannte und feinste Dessert wurde serviert. 

     
 

Und dann hiess es Abschied nehmen: ein liebevolles Auf Wiedersehen 
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Nicht genug des Süssen, bei der Kambly-Fabrik war der nächste Halt: Probieren und für unsere lieben 
Daheimgebliebenen Guetzli kaufen. 
Auch unsere Chauffeurin freute sich auf den Halt, konnte sie doch ihrem Liebsten, der als Lokführer gerade 
vorbeifuhr, noch kurz zuwinken. 
Müde, aber glücklich kamen wir alle nach der Heimfahrt durchs Entlebuch wieder in Langnau an, ein 
erfüllender Tag. 
 
Labyrinth-Begehungen: Fest 30 Jahre Labyrinth, am 30. August 2025      
Im vergangenen Jahr haben wir, anstelle des bisherigen Tageserwachen auf dem Labyrinth, ein Fest mit 
der Pfarrei gefeiert. Das im 1996 erbaute Labyrinth ist 30 Jahre alt geworden und hat seither vielen 
Menschen Besinnlichkeit und frohe Stunden geschenkt. Für Samstag, 30. August, wurde zum Treffen um 
17 Uhr auf den Kirchenplatz eingeladen, und es kamen 40-50 Menschen. Brigitta Biberstein erzählte die 
Entstehungsgeschichte und lud anschliessend zur gemeinsamen Labyrinth-Begehung ein. Es folgte der 
Abendgottesdienst mit Dank und Fürbitten um Frieden in der Welt von Maggie Widmer. Und durch die 
Mithilfe weiterer Frauen krönte ein wunderbarer Fest-Apéro den Abend und das fröhliche Beisammensein. 

                   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tanne Chilbi - Samstag, 6. September 2025   
Die Tanne Chilbi war wieder ein voller Erfolg; es gab Führungen durch die Tanne, ein Platzkonzert des 
Musikvereines und leckere Verpflegung für alle. Auch das Spielen kam nicht zu kurz: u.a. gab es eine 
Rollenrutschbahn, eine Schminkbar und natürlich den famosen Glacé Stand! 
Das Wetter war uns Helfer-Frauen wiederum gut gesinnt, und wir hatten viel Betrieb am Stand. Die vielen 
feinen hausgemachten Glacé-Sorten wurden alle von uns degustiert und für hervorragend befunden. Auch 
die Kunden waren begeistert; sie durften zwischen Cornet oder Becher auslesen und selbst ein Topping 
(Caramel, Smarties, etc.) aussuchen, was vor allem die Kinder sehr erfreute. 
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Guetzlen – 24. - 26. November 2025/ Weihnachtsmarkt – 28. November 2025  

Auch dieses Jahr trafen sich wieder zahlreiche arbeitsfreudige Frauen in der Küche des katholischen 
Pfarreizentrums, um für den Weihnachtsmarkt Guetzli zu backen. Wie immer bereiteten Cécile Hostettler 
und Beatrice Bossert die verschiedenen Guetzliteige vorgängig zu. Nach drei arbeitsintensiven Tagen war 
alles bereit für den Verkauf. Am Weihnachtsmarkt wurden zudem viele selbstgebackene Zöpfe am 
weihnachtlich dekorierten Stand des Katholischen Frauenvereins abgegeben. Der motivierte Einsatz aller 
beteiligten Frauen führte zum Erlös von CHF 2'200.00. Zusammen mit dem Gemeinnützigen Frauenverein 
wurde ein Erlös von CHF 6'000.000 erwirtschaftet. Dieser wurde je zur Hälfte an den Entlastungsdienst 
des Kanton Zürich und dem Verein Kinderdorf MBINGU in Tansania gespendet. Ganz herzlichen Dank an 
alle Helferinnen, die mit ihrer Unterstützung zum Erfolg beigetragen haben. 
 

       
 
 
Adventsfeier – Rosen, Dornen, Hagebutten: 9. Dezember 2025 
Auch dieses Jahr haben sich wieder ca. 40 Frauen beim Eindunkeln im Pfarreisaal getroffen, um der an 
der Adventsfeier teilzunehmen. 
In dieser besonderen Zeit, im Advent, in der wir auf die Ankunft des Lichts warten, machen wir uns auf 
den Weg, um das Licht zu finden, das uns angekündet wird, in einem Stall in einer Krippe. 
Auf einem Weg gibt es manchmal besondere Begegnungen, die eindrucksvollste, ist die mit uns selbst. 
Rosen, Dornen und Hagebutten – drei einfache, aber tiefsinnige Bilder aus der Natur – und jedes von 
ihnen erzählt etwas über unseren Weg, unser Leben und die Sehnsucht nach dem Licht. 
Rosen – das Schöne, das uns geschenkt ist 
Dornen – das, was uns fordert 
Hagebutten – das, was bleibt, wenn wir lieben, teilen und glauben. 
Das gesellige Zusammensein bei Adventstee und einer grossen Kuchenauswahl vom Tanne-Team 
rundeten den schönen Abend ab. 
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Regelmässige Treffen 
 
Kontaktkaffee jeden zweiten Mittwoch im Monat  
Zur Freude aller konnten die Mittwoch-Kirchgänger dieses Jahr wieder zum Kontaktkaffee eingeladen 
werden. Das Team freut sich auf die treue Schar, die sich auf einen Schwatz im Kirchgemeindehaus nach 
dem Gottesdienst treffen. Das Kontakt-Kaffee-Helfer-Team verwöhnt die Gäste mit Kaffee und etwas 
Kleinem, danke ihnen allen dafür. 
 
Meditatives Tanzen 2025 mit Brigitta Biberstein 
Um an Leib und Seele gesund unterwegs zu sein und Lebensfreude zu spüren, trafen sich eine Gruppe 
von Frauen monatlich für einen Vormittag zum Meditativen Kreistanz in der Katholischen Pfarrei in 
Langnau. Zu verschiedener Musik und passend zu den Jahreszeiten und Festkreisen wurden hier 
besinnliche und ausdrucksstarke Tänze gekonnt angeleitet und zu Volkstänzen aus verschiedenen 
Ländern, zu klassischer Musik oder zu kurzen Taizé-Liedern getanzt. Im achtsamen Unterwegssein 
liessen sich manchmal Parallelen zu den eigenen Lebenswegen entdecken, die überraschten.  
Auch ohne Vorkenntnisse sind Neuzuzügerinnen in dieser offenen Frauengruppe stets willkommen. 
Treffen: Der 1. Freitag im Monat, von 9.30-11.00h im Pfarreisaal unter der Katholischen Kirche.   
 
Zämä z’Mittag ässä - letzten Montag im Monat  
Bereits stehen wir im 26. Jahr des zämä z’Mittag ässä. Wie am Anfang so auch heute erfreuen sich 
zahlreiche Gäste an diesem Angebot. Sie geniessen das gemeinsame Zusammenkommen, sich 
kulinarisch verwöhnen zu lassen und die Möglichkeit, sich auszutauschen, zu plaudern und ein Glas Wein 
miteinander zu geniessen. Auch das Kochteam, welches sich unterdessen vor allem aus Rentnerinnen 
und Rentner zusammensetzt, freut sich über die kunterbunte Gästeschar und den jährlichen 
gemeinsamen Ausflug als Belohnung für ihr treues und motiviertes Engagement. 
 
Geburtstagsbesuche  
Acht Frauen durften dieses Jahr einen runden Geburtstag feiern. Mit einer Geburtstagskarte und einem 
kleinen Präsent gratuliert Theres Lütolf im Namen des Katholischen Frauenvereins unseren 
Geburtstagsfrauen persönlich. Es macht ihr grosse Freude diese Besuche tätigen zu dürfen.  
 
 
Vereinsstatistik  
Mitgliederbestand     31.12.2023    113 
Mitgliederbestand    31.12.2024    109 
Mitgliederbestand    31.12.2025    102 
 
 
Der Vorstand  
Manuela Schneider Oberdorfstrasse 3  8925 Ebertswil 079 602 26 88  
Ursula Hodel   Quellenstrasse 12  8135 Langnau  076 572 04 59 
Monika Suter  Glärnischstrasse 17   8800 Thalwil   077 409 72 86 
Rita Valsangiacomo  Zürichstrasse 77C  8134 Adliswil  078 854 19 55 
Eveline Wüthrich Ochsenrainstrasse 7b  8136 Gattikon  079 370 97 61 
 
Der Vorstand traf sich zu 7 Vorstandssitzungen. 
 
Folgende Veranstaltungen wurden von Vorstandsmitgliedern besucht:  
●      Generalversammlung Gemeinnütziger Frauenverein Langnau a.A.: Ursi und Manuela 
●      Generalversammlung Katholischer Frauenverein Richterswil: Ursi und Manuela 
 
 
 
Langnau, 10.02.2026     Vorstand 
       Katholischer Frauenverein Langnau-Gattikon 

 
 


